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S2I Spruce Straße.

auis cin verrückt und
Selbstmord begehen kann. Sie müssen
unter allen Umständen ?geheimnißvolle

Motives wittern. Welcher Art die

sehr deutlich einem Artikel der ?N.
A. Staatszeit." Es heißt darin:

?Am Zl.Mai stand in einem Mün-
chener clerikalen Blatte wörtlich zu
lesen:

?Es wird in nächster Zeit viel hin und

was^^r^n^
selbstbewußtes, energisches Handeln wird
allein die Gefahr ausschließen können,
daß von anderer Seite in die Ordnung

werde. Wir können nur wünschen, daß
die Schlußscene des Dramas minder
tragisch werde, als der^Sache

von ?Regie" zur Herbeisüh-

Resultaten" in ?selbstbewuß-
tem, Handel^
senkst, hat aber den Regisseuren das
Werk noch sehr erleichtert. Bei König

Ludwig 11.

ers^der^schwie^ge,
Otto I. entfällt ein solcher

Beweis.

<?ui l>»? ? (Wem fällt der Vortheil

den Körpern, als sie n.ich 11 Uhr Nachts

Uhr 7 stch>^
den Verdacht einflößen konnte, daß Lud-
wig auf ?mysteriös«" Weise bei Seite
geschafft worden ist.

Sir John Ben nett Law es
schreibt i Tie beste Zeit zum Mähen von
Gras, welches man

hältnißmäßig schwere Fruchtkörner tra
gen. Das Gewicht solcher Pflanzen
mmmt der Blüthe beträchtlich zu.
viel, wie der ganze Halm; bei Weizen
und Hafer stellt sich das Gewicht der
Körner im Verhältniß zu demjenigen

ber besteht darin, daß man zwei od«r
dreimal die Woche etwas gekochten
Flachssamen mit Buttermilch den Käl-
bern eingibt.

Martin Sheldon in Martins-
burg, Lewis County, N. D., besitzt ein
lv Jahre altes Mutterschaf, welches be
reits 22 Lämmer in die Welt gesetzt
hat.

Ein guter schwarzer Firniß
sür Eisen und andere Metalle kann da-

durch hergestellt werden, daß in-»> drei
Unzen Asphalt in vier Quart gekochtem
Leinöl auslöst und dazu acht Unzen ge-
brannten braunen Oker (Umbra) hinzu-
fügt. Zu dem Auflösen dieser Mischung
ist ein beträchtlicher Grad von Hitze
nothwendig; während die Masse im Küh-
len befindlich ist, fügt man noch Ter-
pentin hinzu.

Baumgruppen, als auf lange,
einförmige Reihen Gewicht legen soll.
In zwangloser Form angelegte Gruppen

sehen nicht nur natürlicher auS, als

Jahre 1884, ungefähr IlMil-

Osten und nach Europa versendet.
Blitzschläge »»» Blitzableiter.

Die Blitzgesahr ist in Deutschland
wie v. Bezold, Gutmasser, Holz und

die Verluste, welche die Gewitter verur-

acht A^llionen^Mark.

?st? desto lieber sucht es gleichsam der
Bliv heraus. Der Blitz schlägt viel

al>> Äbschluß sür Erdleitung. Wie

UH4
°

sitzen jetzt auch der Aitien

An in New Vork befindet

ZWO Personen, sie beschäftigt t>s Ange-

Lichte beleuchtet. M

?Ich habe," lossagte er, ?eine Maschine
erfunden, welche 3,lio<Z Stück Geschirr

nen allein I das

Jahr^
die Masch?»« zu leiten hätte. In der '
dritten Abtheilung würde zu dem Waffer !
Seif« gethan werden. In diesem Raume!
würden sich Mehrere Springfedern

drilln das reine heiße Was-
ser und schließlich vermittelst des Gürtels

züge aus der Hochbahn

New?>oik^einsühren wolle. Der Re-
staurateur gerieth indeffen in keine
Angst. Als die Maschine fertig war.

Ehautauqua aufgestellt.

Zerstörter Nimbus.

prüft di°e Bill°°"öu>l

ln Grand Ra p idS, M > ch.

In L a C r o s s e, W i S , h e r r s ch t e
neulich eine so fürchterliche Hitze, daß

lv 4 Grad stieg. Mehrere Leute wurden

Grenzen. In Allerton, lowa, ist die
Gattin des Bürgers de Pugh,

b-ne Alkali-Wüste des 'Nordwestens" be-

baut werden, und sind die Kosten aus
SM,OVO angegeben.

Die Stadt Victoria i n Br i-

Jm ganzen Staate Michi-
gan wird jetzt das Gesetz strenge durchge-
führt, wonach es nicht gestattet sein soll.

Der häßlichen Unsitte des
Tabakkauens ist in Port Huron, Mich.,

Piädchen Opf^gefallen^

land! Sein Beispiel hat die Männer-
welt von Massachusetts aus die Beine

! Die kleinste Zeitung der
> Welt ist wahrscheinlich der ?El Telegra-
ina",

Motto: ?Wenil Stroh und viel Wei-
zen."

liiNe u S ttlan die

n t s an, N

> lebte.

In der Nähe von Pulaski

ritzt. Er beachtetes die kleine Wunde

Ei ii F ischhändle r in Bi> 112

Die Regen der letzten Taße
haben

mehr gutzumachen war. Wiicon-

Theile von Texas, Missouri und Illi-
nois sind ebenfalls erfrischt. In Mon-
tana regnete es 24 Stunden lang, was

Der Ernte waren diese Regenfälle Mil-
lionen von Dollars Werth.

halte der Indianer Albert Jsaac in

Daun hochwohllöbliche Magi
strat ersucht, auf dem Wege des Gesetzes

Mittel blieb ohne weil Br^d-

In der dritten K l a 112 112 e der

Minimalhöhe von 5 fehlte. Er
wurde im Mai 1885 in die Anstalt in

Mike", hatte kein Glück beim Trinken,

zu Mike ließ sich die 8W Wohl

nicht ordentlich ge-
lernt hatte. Aus Angsi vor den Schlä-

Prrvat-Einkäufen. Jedesmal am letzten
Tage des Monats sendet der Bundes-

lair?i4, IK6.>iK?das Kleingeld in fun-

folgendcn Tage deponrrt der Präsident
das bei RiggS Co. und behält

veröffentlicht, der feinen fortschrittlichen
Ideen alle Ehre macht. Dieser Erlab
ist unseres Wissens der erste in der Re-

Pcntsche Locol - Nackrtchten.

wurde wegen Unterschlagung verhastet.
?Der Nachtwächter Joh. Nehse zu Rau-

bus/die^ÄVittw^P^rsch zu Forst, der

Giothe lsümmt-

dMu st er Aßmus m

G^-

Miethssrau Rabe in Königsberg

Birkenfeld, l<>7 Jahre alt.?Der Wirth
Bajarz aus Nitiken erschlug seine Frau.

erhielt
hiesür G^^n^niß.

Wehlau
W e st p r e u ß e n.

Lauenburg.?Jbre goldene Hochzeit fei-
erten - das Müller G- Schinidt'sche

Ehepaar in Greifswald, die Fr. Köh-

zu 100 M. Geldstrafe verurtheilt wor-

BStichcr Wich. Wohl, in der Stöhr der

Gedinges. In Landshut wurde kr

xclegt,?Der Wirihschaftsbesitzer Heinzel

Pleß'scheii (>!encraldirekloiS Rit-
ter. Der Ka>»nier Franz Pvrccl und

Wiitbschasterin Frau Bennecke l(!0,0>0
macht. Nicht der

telusch, der Bahnbcdienstete W. Klippe

de» Et.iger Friedrich Schess

Wohnhaus deS Stellebeschcrs I. Strunk

Wohnhäuser zu Lüntorf, das Reese'sche
Gehöft zu Mühedeich und Wohnhaus

Ribbe in Wulmstorf. Der Blitz legte
in Asche i das HauS des Ackerers H.
Hücker in Bremtrvörd«, das Wohnhaus
des Musikers K. Warnk« inKirchwaldse«
und die Mühl« de» Müllers Greme in

Westfalen.
Redacteur Fahle vom ?Morgenanzei-

dell« die

Höxter in der Wes»r. Eine durch Blitz-

das Wohnhaus des Gutsbesitzers Schulte.

s Aus dem Gut ?Große Speh" bei
Rhejnberg die Wittwe Wilhelm Schuh-

Wittwe IM Jahre ?

in Heißen, Brauerei des Brauers Ber-
chem in Kettwig, !!W Niorgen Wald, der

rig.

in Cassels Auf der oberen Bruchmühl«

eine vom FisluS bis zu ihrem 7». Le>

1000 M. zugesprochen, während das Ge-

so^e^von
in Dresden: Zolldircktor Zenker

und E. Burkhardt. Der Eisendrcher

Händlerbörse statt.?Die Tischler Robert

Leipug ausgewiesen worden.

Karl Engelhardt ist er-

Hesse n-D arin stadt.

seimin Neffen, dem Häuslerisehn Otto

D>r Gastwir.h Ich. Ruckriegel in Roth

d«n Slrafrichter gebracht. 112 Ober-

?TSchulg^eh>lf« ach^
Scbm>d

von^

Meineids zu l s bezw. I

Mitglied

sen ii'aukosten aus BVOV M. veranschlagt

Ehren des Webers Essig in Niedernhall,

Palm schuldig. Derselbe wurde in Et-
verhaftet. Die Apotheke in

Riedlingen nebst Filiale in Eningen
wurde für 145,000 M. an den Apothe-

kauft. Die August Supp sche Wirth-
schast ?Zur Weibertreu" in Weiniberg

S>.o Z)t. an Gustav Röpler in Heilbronn

Inf. Regt. No. lIU in Eannstatt, der

in Hcilbronn, Chr. Schade, der 8 Jahre

Oberndorf und der Arbeiter I. Brasse!

fälle ums Leben i der Glaser Helber von

Kellerstaffel). In Untertürlheim wurde

letzt.

112Friedrich Götz in Karlsruhe, Mit-

Pr^esjor^Dr^

Lesser, in erhängte sich der

«opf-
Aus der Rhein Pfalz.

Franlsurtcr Friedensschlusses wurde m
Ottcrberg das Kriegerdenkmal entbullt.
Wegen Wilddiebereien wurden di« Kauf-
leute Heminrr und Henrich in Ramste»'.
in Untersuchungshaft genommen.

Elsaf>Lot h r i n g e n.

In St. Peter wurde der Schmied
Mar Gillineth von seinem Bruder Alois

erstochen. ?Der Lehrer Friedrich in801-
Weiler wurde von d?r Strafkammer in
Colmar in eine Geldstrafe von 8t) M.
und in tie mehr als IvtXZ M. betragen-
den Kosten vcrurtheilt. weil er einem

Schüler eine Ohifeige gkgeben hatte, an

deren Folgen der Junge taub wurdr.
Nach Anhörung des Urtheils siel der
Lehrer, vom Schlag gerührt, todt zu Bo-
den Der Landbriefträger Georg Hen
in Bolchen wurde wegen Unierschlagurg

Bauunlernchiner Bilger von Nlllirch
starb an Blutvergiftung und der Rent-
ner Deville von Lemud durch einen

Braun fch wei g.-An Halt.-L ipp«.
Wald-ck.

feuerte auf feine Arbeit, Oberin, der
Wittwe Borchers zwei Schliffe ab und
verwundete sie lebensgefährlich. Kön-
neck; erschoß sich hierauf selbst. Di«

Familie des Kaufmanns Körncr in

B-rnburg beging die Feier ihres 200-
jährigen Bestehens. Eoisseur L. H»ue
der Silberhochzeit.?ln Lemgo erhängte

sich eine Frau Reese. ?Durch Uebersah-
ren wurden g«todteN «in«

selben Straße gegenüber liegenden
Sternsruh daS GeHöst des Erbpächters
Dahlenburg und das HauS deS Schmie-
des Grospitz resp. das Erb-

des Sanier« Weinrebe und bei
di« Stoll'fche Windmilhle.

Frei« Städte.

geschwgen,

Raub der Flammen. Der 22 Jahre

berilhrnle i^en-

Nachricht

bis zur von Fuß erstnge»

Dunh^it^Er^

Wichtigkeit ist.


